
Nicht im Tal zwischen Bergen eingebettet, sondern ganz oben auf 
dem über 1000 Meter hohen Sulzberg liegt das herrliche Ausflugs-
dorf. Wie eine große Aussichtsterrasse breitet sich ganz oben der 
Dorfplatz aus, eingerahmt von Kirche und gemütlichen Gasthäusern. 
Von dort blickt man mit erhabenem Gefühl über das Tal hinweg auf 
die umliegenden Berge. Jede Wanderung beginnt sozusagen am „Gip-
fel“ und endet am „Gipfel“.

Dieses Gefühl der Freiheit begleitet Sie auf unseren über 40 km 
markierten Wanderwegen, zumeist Höhenwanderwege. Ausgedehnte 
Spazier- und Wanderwege über abwechslungsreiches Gelände aus 
sanften Hügeln laden zum Erkunden der Landschaft ein. Das Gehen 
in der Natur regt die Gedanken an, öffnet neue Horizonte und tut 
rundum gut.

Wandertipp Nr. 1 
Panorama-Rundweg Hochsträß 
mit dem “Grenzerpfad“ 

Sehr leichter Wander- und Spazierweg, kein nennenswerter Höhen-
unterschied, Anbindung zum Naturerlebnisweg “Grenzerpfad“. Ver-
bindungsweg nach Oberreute und Weiler (D).
Länge ca. 6 km = 1 ½ Stunden Wanderzeit
Einkehrmöglichkeit
Markierung: gelb-weiß

Verlassen Sie das Ortszentrum Richtung Norden, dem Zielwegweiser 
„Hochsträß“ und der Markierung gelb-weiß folgend. Bald eröffnet sich 
Ihnen ein wunderbarer Blick in die Berge des Bregenzerwaldes und 
des Allgäus. Nach gut 1 km links abzweigen. Sie passieren die Wasser-
tretanlage, ein idyllischer Ort für die erste Pause. Wenig später treffen 
Sie auf eine gut ausgebaute Schotterstraße. Folgen Sie dieser Straße 
gut 1 km bis zum Wegweiserstandort „Hochsträß“. Jetzt geht’s bei-
nahe mit einer Kehrtwendung über den schattigen Waldweg zurück. 
Zuletzt passieren Sie noch einen Teil des Fitnessparcours.

Wandertipp Nr. 2 
Rundweg Eibelesmühle - Wasserfall

Mittelschwere Wanderung, ca. 350 m Höhenunterschied, Einkehr-
möglichkeit, Verbindungsweg nach Oberstaufen (D). 
Länge ca. 10 km = 3 ½ Stunden Wanderzeit
Markierung: weiß-rot-weiß

Sie Starten wie bei Wandertipp 1, folgen dann aber der Wegweisung 
Lindengschwend/Gullenbach/Eibele, Markierung weiß-rot-weiß. Ers-
te Einkehrmöglichkeit im Café Hochsträßstüble. Nach dem Weiler Lin-
dengschwend rechts bergab abzweigen. Genießen Sie den wunderba-
ren Blick ins Weißachtal mit dem Nachbarort Aach. Kurz davor liegt ihr 
Zwischenziel, der mächtige Wasserfall oberhalb des Eibele-Stausees. 
Sie finden den tosenden Wasserfall di-
rekt bei Gullenbach an der Staatsgrenze.
Zurück geht’s bergwärts über das Müh-
leholz nach Hermannsberg. Dort zwei-
gen Sie bei der Kapelle rechts ab. Über 
ruhige Viehweiden steigen sie wieder 
hinauf auf den Sulz-Berg. 

Sulzberg ist anders!

Tourismusbüro Sulzberg
Dorf 1
A - 6934 Sulzberg
T +43(0)5516 2213 10
tourismus@sulzberg.at
www.sulzberg-bregenzerwald.com
www.sulzberg.at

Information!

Wanderzeit Sulzberg!
wieder  aus dem Wald herauskommen, 
liegt vor Ihnen die kleine Ortschaft Thal 
(380 Einwohner) mit dem Gasthaus 
Krone (Mo Ruhetag), ein typisches und 
unverfälschtes Landgasthaus direkt an 
einer Bushaltestelle!

Wandertipp Nr. 6 
Rotach-Rundweg in Thal

Leichte Wanderung, geringer Höhen-
unterschied, Verbindungsweg nach 
Scheffau (D)
Länge ca. 3 km = 1 Stunde Wanderzeit 
Markierung: gelb-weiß

Ausgangspunkt ist der Wegweiser zwischen Gasthaus Krone  und Kir-
che in der Ortschaft Thal. Folgen Sie ganz einfach der Beschilderung 
„Rotach-Rundweg“ und genießen Sie die wunderbare Aulandschaft 
entlang des Rotach-Flusses. Busverbindung von und nach Thal laut 
Fahrplan. 

Wandertipp Nr. 7
Nagelfluh-Rundweg

Mittelschwere Wanderung, 220 m Höhenunterschied, Einkehrmög-
lichkeit
Länge 4,8 km = 1 ¾ Stunden Wanderzeit
Markierung: weiß - rot - weiß

Ausgangspunkt ist der Wegweiserstandort am Dorfplatz. Ihre Zielrich-
tung ist „Ober“. Zwischen Friedhof und Metzgerei Schmuck wandern 
Sie bergab. Folgen Sie der weiß-rot-weißen Markierung. Mehrfach 
werden Sie auf dieser Wanderung auf ausgeprägte Nagelfluhforma-
tionen stoßen. Bald passieren Sie die Parzelle „Fluh“ mit einem ver-
lassenen Hof. Hier gab der charakteristische Fels den Namen. In Ober 
angelangt, verlassen Sie das Wegweisersystem und folgen etwa 30 
Wanderminuten der Asphaltstraße ostwärts bis zum Wegweiser „Sim-
lisgschwend“. Jetzt folgen Sie wieder der weiß-rot-weißen Markierung 
Richtung Sulzberg. Schon beim ersten Anstieg stoßen Sie erneut auf 
eine typische Nagelfluhlandschaft, sie gab wohl der Parzelle „Stein“ 
ihren Namen. Bevor Sie den letzten Anstieg angehen, gibt es eine Ein-
kehrmöglichkeit in „Stuiner‘s Kehr“.

Legende Markierungen:
gelb-weiß: Leichte Wanderung
weiß-rot-weiß: Anspruchsvoller Wanderweg, gutes Schuhwerk erfor-
derlich. 

Wandertipp Nr. 3 
Kapellenwanderung Falz-Oberköhler

Sehr leichter Wander- und Spazierweg, kein nennenswerter Höhen-
unterschied, Anbindung zum Moorbad Oberköhler. 
Länge ca. 4 km = 1 Stunde Wanderzeit 
Markierung: gelb-weiß

Verlassen Sie das Ortszentrum Richtung Süd-Westen und folgen Sie 
den Wegweisern „Doren/Stockreute“. Entlang des Weges kommen 
Sie an mehreren Sehenswürdigkeiten vorbei: die Pfarrkirche (erbaut 
1828/29 von Alois Negrelli, dem Erbauer des Suezkanales), die Mari-
enlinde (400 Jahre altes Ortsdenkmal), die St. Leonhardskapelle (15.
Jhdt., die älteste und erste Kirche Sulzbergs) und die Falzkapelle mit 
der wunderschönen Mariengrotte. Bei der Falzkapelle folgen Sie der 
Beschilderung „Oberköhler – Moorbad“. Das letzte Stück geht über 
„Sulzberg Straße“ vorbei am Moorbad und der St.Antoniuskapelle 
zurück nach Sulzberg. Alternativ dazu können Sie kurz vor Erreichen 
des Moorbades beim Wegweiser „Sulzberg Ortsmitte“ nach links ab-
zweigen.
Dieser Weg führt Sie über die Moorbiotope zurück in den Ort. 

Wandertipp Nr. 4
Rundweg Hompmann – Vitalhotel Linde

Leichte Wanderung, ca. 200 m Höhenunterschied, Einkehrmöglich-
keit. Verbindungsweg nach Thal, Scheffau und Pfänder.
Länge ca. 7 km = 2 ½ Stunden Wanderzeit Markierung: gelb-weiß

Starten Sie wie beim Wandertipp Nr. 3. Einige hundert Meter nach der 
Falzkapelle folgen Sie dem Wegweiser „Hompmann / Schönenbühl 
Linde“ und wandern in westlicher Richtung talwärts. Halten Sie sich 
westwärts (Blickrichtung Pfänder) bergab nach Höllmoos und dann 
Hompmann. Ein kurzes Stück müssen Sie über die Verkehrsstraße bis 
zum Vitalhotel Linde, von dort gehen Sie dem Wegweiser „Sulzberg 
Ortsmitte“ folgend bergauf. 

Wandertipp Nr. 5 
Von Sulzberg nach Thal
 
Mittelschwere Wanderung, ca. 400 Meter Höhenunterschied 
Länge ca. 3,5 km = 1 ¼ Stunden Wanderzeit Markierung: gelb – weiß, 
im letzten Abschnitt weiß-rot–weiß. 

Folgen Sie dem Wegweiser am Dorfplatz Sulzberg in Richtung 
„Gschwend/Thal/Scheffau“. Sie passieren die Sportanlagen (Fußball/
Tennis) und überwinden den kleinen Höhenrücken. In Gschwend – auf 
halbem Weg etwa - tauchen Sie in den Hagenbergwald ein. Wenn Sie 

Ortschaft Thal

... für Wanderer!

Gasthof Adler, Pizze & Pasta, Dorf 10
Tel. +43(0)5516 2296 - (Mi Ruhetag)

Gasthof Alpenblick, Dorf 12 
Tel. +43(0)5516 2217 - (Do Ruhetag)

Gasthof Krone Thal, Hagen 27 
Tel. +43(0)5575 20030 - (Mo Ruhetag)

Gasthof Ochsen, Dorf 5
Tel. +43(0)5516 2114 - (Mo und Di Ruhetag)

Gasthof Taube, Fahl 67
Tel. +43(0)5575 4405 - (Mo Ruhetag)

Hochsträßstüble, Gmeind 217
Tel. +43(0)5516 2863 - (Mo Ruhetag)

Vitalhotel Linde, Schönenbühl 191
Tel. +43(0)5516 2025 - (kein Ruhetag)

Bäckerei Alber, Stehcafe, Dorf 7
Tel. +43(0)5516 2116 - (So Ruhetag)

Lichtblick, Kaffee-u.Teespezialitäten, Dorf 6
Tel. +43(0)5516 24663 - (Mi und Do Ruhetag)

Stuiner’s Einkehr, Buschenschank, Stein 100
Tel. +43(0)5516 2818 - (Ostern bis einschließlich Oktober 
geöffnet, Fr bis So)

Eine öffentliche Toilette, barrierefrei, finden Sie im 
Gemeindehaus!

Einkehrmöglichkeiten!
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